
Stoppt den Krieg

Der Krieg, den die USA und ihre engst en V erbündet en Donnerstag Nac ht  begonnen

haben, ist  ein Verbrechen gegen die Menschlichkeit und das Völkerrecht. Nicht

Saddam Hussein und seine Gef olgschaf t  w erden  in erst er Linie seine Opfer sein,

sondern  Zehntausende Ziv ilist Innen , jene Menschen,  die d ie USA  angeb lich  schüt zen

und befreien w ollen.

Der begonn ene Krieg w ird nicht für die Sicherheit  vo r M assenv ernic ht ung sw af fen oder

die Bef reiung der  irakischen Bevölkerung aus der verbrecherischen  Saddam-Despot ie

gefüh rt.  Die ganze Welt  w eiß: Er w ird geführt ,  um d ie Kont rolle der USA  über die

w elt größt en Erdölreserven und ihren Führungsanspruch in der neuen Welto rdnung

durchzusetzen. 

M it  den Bomben auf den Irak zielen die britischen und US-amerikanischen M ilitärs

nicht nur auf Schulen, Wasserw erke und W ohnhäuser, sondern auch auf die UN und

die in ihr v erkörperten Normen des Vö lkerrecht s.

Dieser  Krieg ist die Fortsetzung der neoliberalen, kapit alistisc hen Globalisierung  mit

den M it teln der m ilit ärischen A ggression. Er w ird n ich t  nur  im Nahen  und  M it t leren

Osten unü bersehbare Folgen haben.  M it  ihm  t rit t  die W elt  in ein  Zeit alt er neuer

imperialistischer Kriege ein.

Die Kom mu nist Innen  sind  Teil der globalisierungskritischen Bew egung, die ausgehend

vom  Weltsozialforum in Porto Alegre und dem Europäischen Sozialforum in Florenz

w eltw eit zum Widerstand gegen diese Entw icklung aufruft.

Gemeinsam mit Millionen Menschen verlangen wir:

! Sof ort ige Beendigung  des vö lkerrech tsw idrigen Krieges!

! Sondervollversamm lung der Vereinten Nationen zur Verurteilung der Aggression!

Von der österreichischen Regierung fordern wir:

! Einhaltung aller durch die österreichische Neutralität bestimmt en Verpflichtungen!

! Keine Überf lüge, k eine Durch fu hr von US- und  NA TO-Kriegsm aterial!

! Abberufung  der österreichisc hen Bot schaf ter aus den kriegf ührenden  Ländern für

die Dauer ihrer völkerrechtsw idrigen Aggression! 

Widerstand!


